
Protokoll 
 

18. Mitgliederversammlung 
Wisliger Familien- und Jugendverein 

 
vom 25. März 2011 im Kirchgemeindehaus 

 
 
 
 
19.30h 
Die Mitgliederversammlungen des Wisliger Forums und des Wisliger Familien- und 
Jugendvereins finden am gleichen Abend im Kirchgemeindehaus statt. Man nahm aus 
diesem Anlass die Gelegenheit war im Vorfeld die interessierten Mitglieder  über das 
geplante Familien- und Begegnungszentrums OGO-Haus zu informieren. Es referierten 
Gemeindepräsident Martin Rüegg und Gemeinderätin Marianne Friedrich. Das Projekt 
wurde nochmals im Detail vorgestellt und Fragen beantwortet. Die Präsidentinnen der 
Vereine Gabi Fink und Sandra Ruf bedankten sich im Namen der Anwesenden für die 
Informationen und beendeten den ersten Teil. Die Mitglieder des Forums verabschiedeten 
sich und begaben sich in den Chemineeraum. 
 
20.30h  
Beginn der eigentlichen Mitgliederversammlung. 
 
 
Traktandum 1 
Begrüssung 
 
Sandra Ruf begrüsst ganz herzlich die Anwesenden. Speziell begrüssen möchte sie C. 
Flury, Clientis Zürcher Regionalbank Fehraltorf, A. Jenzer, Kantonale Fachstelle für 
Kleinkindberatung Region Ost, E. Piracinni, Gemeindeverein, A. Felix, SVP Weisslingen.  
 
Abgemeldet haben sich M. Kaufmann, Familienverein Effretikon, M. Fanti, 
Gemeindeverein, Gabi Fink, Wisliger Forum, H. Roduner FDP Weisslingen, M. Rüegg, 
SVP Weisslingen, C. Nägeli, R. Kopf, C. Gmür, S. Arter, F. Motte, J. Bollmann. 
 
Da der Informationsteil etwas länger als geplant gedauert hat, werden wir den Imbiss 
während der Versammlung zu uns nehmen und nicht erst im Anschluss. 
 
 
Traktandum 2 
Wahl der Stimmenzähler/innen 
 
Andre Felix übernimmt das Stimmenzählen 
  2 Personen sind nicht stimmberechtigt 
22 Mitglieder sind anwesend plus 8 Vorstandsstimmen 
 



Traktandum 3 
Abnahme des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 12. Februar 2010 wird einstimmig 
genehmigt und der Aktuarin Susi Bishop verdankt. 
 
 
Traktandum 4 
Abnahme des Jahresberichtes 2010 
 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung zur GV allen Mitgliedern zugestellt. Sandra 
lässt das Vereinsjahr mit Bildern auf der Leinwand Revue passieren. Es werden keine 
Fragen gestellt oder Ergänzungen gewünscht, somit wird der Jahresbericht einstimmig 
genehmigt. Sandra dankt den einzelnen Vorstandsmitgliedern für die Berichte und die 
Gestaltung des Jahresbericht-Heftchens. 
 
 
Traktandum 5 
Abnahme der Jahresrechnung und Bericht der Revisoren 
 
Tracy Camenisch stellt die Jahresrechnung vor. Keine Fragen. Susi liest den Revisoren 
Bericht vor. Die Versammlung stimmt einstimmig der Jahresrechnung zu. Der Kassierin 
wird Decharge erteilt. Sandra dankt Tracy und den Revisoren Conny Gmür und Rico Kopf. 
 
 
Traktandum 6 
Festlegung der Mitgliederbeiträge 2011 
 
Der Vorstand schlägt der Mitgliederversammlung vor, die Beträge für das nächste Jahr 
gleich zu belassen, d.h. Fr. 50.- für Familien bzw. Fr. 30.- für Einzelpersonen. 
 
Die Versammlung genehmigt einstimmig. 
 
 
Traktandum 7 
Abnahme des Budgets 2011 
 
Tracy stellt das Budget vor. Keine Fragen. 
 
Die Versammlung genehmigt einstimmig. 
 
 
Traktandum 8 
Wahlen 
 

- Präsidentin 
Sandra Ruf stellt sich zur Wiederwahl 
Einstimmig wiedergewählt 
 



- Rücktritt 
Sandra Leibacher tritt als Vorstandsmitglied zurück.  
 
Der Vorstand hat die Ressorts neu zusammengestellt. 

 
- Wahl bestehender Vorstandsmitglieder 

Alle übrigen stellen sich zur Wiederwahl  
Einstimmig wiedergewählt 

 
- Rechnungsrevisoren 

Die Revisoren Conny Gmür und Rico Kopf stellen sich zur Wiederwahl zur 
Verfügung. 
Einstimmig wiedergewählt. 

 
- Rücktritte 

Sandra Leibacher  
Sie hat von 2006 – 2009 das Ressort Kleinkind sowie von 2010 – 2011 das 
Ressort Kreatives + Anlässe zusammen mit Erika Pfenninger geführt. Auch hat 
sie den Einkauf für die Sennerei betreut. Sandra Ruf würdigt ihre Arbeit und 
bedauert, dass sie durch den Umzug nach Rikon keine Zeit mehr hat sich in 
Weisslingen zu engagieren. Wir danken ihr ganz herzlich für ihr Engagement 
und überreichen ihr ein Geschenk. 
 
Michael Leibacher 
Er hat von 2010 – 2011 das Amt des Hauswarts der Sennerei übernommen und 
hat alle möglichen Reparaturen übernommen. Auch hat er Fenstersicherungen 
angebracht und Schlösser ausgewechselt. Auch ihm wird gedankt  und ein 
Geschenk überreicht. 
 
Maya Wittwer 
Sie war zwischen 2001 – 1010 in diversen Funktionen für unseren Verein tätig. 
Angefangen hat sie in der Zwerglistube, Kinderhüeti und Einkauf. Sie hatte  
verschiedene Ämter im Vorstand inne sowie die Leitung des Ferienplausches. 
Wir danken ihr ganz herzlich für ihren grossen Einsatz und werden auch ihr ein 
Geschenk überreichen. 

 
 
Traktandum 9 
Anträge von Mitgliedern 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
Traktandum 10 
Ausblick auf 2011 
 
Das Jahresprogramm 2011 wird vorgestellt. 
 
 



Abstimmung 
Sandra Ruf gibt die Stellungnahme des Vorstands zur bevorstehenden Abstimmung über 
das Familien- und Begegnungszentrums ab. Sie macht der Versammlung klar, wie wir zum 
Projekt stehen und bittet die Mitglieder um ein JA an der Urne. Da der Verein in seinen 
Statuten verpflichtet ist, politisch neutral zu sein, werden wir uns im Vorfeld zur 
Abstimmung nicht an irgendwelchen Standaktionen oder Flyern beteiligen. Der Vorstand 
hat beschlossen, sich auf andere Art und Weise mitzuteilen. Sei es in vermehrter 
Öffentlichkeitsarbeit oder zusätzlichen Angeboten für alle Altersschichten. Vor der 
Abstimmung werden auch via Mitteilungsblatt diverse Berichte zum Verein, seiner 
Geschichte und seinen Aktivitäten erscheinen. Wir hoffen auf diesem Weg alle Teile der 
Bevölkerung anzusprechen. Natürlich werden wir auch alle unsere Mitglieder separat 
nochmals anschreiben und bitten an der Abstimmung teilzunehmen. 
 
 
Traktandum 11 
Mitteilungen und Verschiedenes 
 

- Vakante Stellen 
Sandra macht auf die offenen Stellen aufmerksam für 
Hauswart und Einkauf für die Sennerei 
Kerzenziehen 
Bobbycar-Rennen 
Helfer und Helferinnen für unsere Anlässe 

 
- Sozialzeit-Ausweis 

Wer möchte kann sich bei ihr  melden und kann einen Ausweis ausstellen lassen 
für unentgeltlich geleistete Arbeit 

 
- Bildungspass 

Wer eine Weiterbildung oder einen Kurs besucht hat soll sich melden und einen 
Eintrag machen lassen. Der Bildungspass kostet einmalig Fr. 5.- 

 
- Elternbildung 

Es liegen Zettel auf um Ideen und Wünsche anzumelden 
 
Die DVD der Elternbildung des Kantons Zürich wird gezeigt. 

 
 
Da keine Fragen oder Anregungen mehr gemeldet werden schliesst Sandra die 
Mitgliederversammlung ab. Sie dankt allen ganz herzlich für das Erscheinen und bittet alle 
sich beim Dessertbuffet zu bedienen und den restlichen Abend noch zu geniessen. 
 
 
 
 
 
 
 
12.7.11/sb 


